
Zeitschrift: Filmbulletin : Zeitschrift für Film und Kino

Herausgeber: Stiftung Filmbulletin

Band: 30 (1988)

Heft: 162

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 30.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


In eigener Sache In diesem Heft

filmbulletin
Kino in Augenhöhe
30. Jahrgang
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Heft Nummer 162: November 1988

«Je näher man ein Wort ansieht», hat Alexander Kluge
1979 als Insert in die Szene 130 seines Films DIE PATRIOTIN

eingefügt, «desto ferner sieht es zurück.»

Einsicht oder Widerspruch?
*

«Je besser man Leute kennenlernt,» adaptiert der Oltener
Filmemacher Bruno Moli den Satz auf seine Bedürfnisse,
«desto weniger macht man Filme über sie.»
Und fügt hinzu, dass er aus diesem Grund mit fiktiven
Elementen zu arbeiten begann.

«Im Schneideraum vergesse ich die Realität», sagt Joris
Ivens, der in den 77 Jahren, in denen er bereits Filme dreht,
doch wohl zum Inbegriff des Dokumentarfilmschaffenden
schlechthin geworden ist.

Widerspruch oder Erkenntnis?

«Weiter von der Realität wegzugehen ist gut für den Film»,

sagt nicht etwa ein eingefleischter Hollywoodianer,
sondern wiederum der Dokumentarist Joris Ivens.

* * *

Die Thesen von Joris Ivens sind nicht immer unumstritten.
Sein neunzigster Geburtstag am 18. November gab uns
Anlass, den Themenschwerpunkt dieser Nummer auf den
Dokumentarfilm zu legen - mögen die provokativen Thesen

Anlass zum vergnüglichen Nachdenken für unsere
Leserinnen und Leser werden.

Je verzweifelter man eine These abzulehnen geneigt ist,

desto widerspenstiger fasst sie Fuss.

Einsicht oder Erkenntnis?
Walt R. Vian
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